
Erfolgreiche Teilnahme am Stadtfest Owen 2026

 

Die Ortsgruppe Owen hat sich auch dieses Mal am Stadtfest Owen beteiligt. Zwar ohne 
Essen und Trinken, aber mit viel Mitmachspaß und Info haben wir viele Festgäste bei uns 
begrüßen dürfen.

Für die Kleinsten gab es einen Barfußpfad mit acht verschiedenen Materialien (Torf, 
Komposterde, Rindenmulch, Sägespäne, Moos, Kieselsteine, Pflastersteine und Sand) in 
neu gezimmerten Holzwannen, den auch ein paar Erwachsene nutzten, um ungewohnten 
Untergrund zu erspüren.

In unserem seit dem letzten Stadtfest hinzugekommenen Archivraum gab es sehr 
interessante Einblicke in das Vereinsleben früherer Zeit. Neben Unterlagen und Bildern 
aus dem Wirken der 137 Jahre alten Ortsgruppe waren auch Gästebücher der Burg Teck 
zu bestaunen, die wir von den früheren und aktuellen Wirten erhalten haben. Diese 
reichen zurück bis weit vor dem Erwerb des Geländes durch den Schwäbischen Albverein 
in Stuttgart 1941 und der Einweihung des Aus- und Umbaus 1954. Auch hier erfuhren wir 
reges Interesse.

Weiterhin hatten wir Infomaterial des Gesamtvereins und unserer Ortsgruppe ausgelegt, 
das die breite Aufstellung des Vereins widerspiegelt. Nicht nur Wandern und die 
Wanderwege stehen hier im Fokus, sondern auch Natur und Umwelt, denn der Albverein 
ist seit über 30 Jahren ein staatlich anerkannter Naturschutzverband. Unsere Ortsgruppe 
betreibt zudem neben Sportgruppen für Nordic Walking, Radfahren und Gymnastik eine 
eigene Seniorengruppe. Auch in der Familien- und Jugendarbeit ist der Verein aktiv.

Highlight unseres Standes war das traditionelle und beliebte Schätzspiel. Dieses Mal 
hatten wir eine Vitrine mit 339 Gegenständen so befüllt, dass man diese nicht ohne 
weiteres zählen konnte. Es handelte sich dabei um Gegenstände, die wir in Abstimmung 
mit den Owener Kindergärten ausgesucht hatten und die in Kürze der Stadt und seinen 
Kindergärten als Spende übergeben werden. Natürlich haben wir mehr als die gezeigten   
Gegenstände beschafft, denn der Kasten wäre zu klein für alle Gegenstände gewesen. 

129 Schätzungen wurden abgegeben, 
von denen niemand exakt die richtige 
Lösung hatte. Am nächsten kamen 
drei Schätzungen von je 340 
Gegenständen, unter denen die Preise 
auf der Bühne des Festzelts von 
Glücksfee Elfriede Frey gezogen 
wurden: Der erste Preis (ein Jahr 
Gratis-Mitgliedschaft) ging an Nadja 
Adducchio, der zweite (ein Vereins-
Poloshirt) an Robin Schnizler und der 
dritte (ein Buch “Gesammelte 
Wanderabenteuer” von Manuel 
Andrack, vom Autor signiert) an Hans 
Sander (alle aus Owen). Herzlichen 
Glückwunsch an alle Gewinner.


